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Polniſche Truppen nach Danzig unterwegs
Das Spiel mit dem Feuer

NRNotterdam 29 März Privattelegramm
Die Times melden aus Le Havre daß die erſten vier
Truppentransportdampfer mit polniſchen Truppen am
Donnerstag nach Danzig ausgelanufen ſeien Nach der
Daily Mail werden den polniſchen Truppenſendun

gen über Danzig auch Truppentransporte der alliierten
Heere nach Polen folgen für die ſowohl engliſche als
auch amerikaniſche Truppendetachements in Breſt zur
Abfahrt nach Danzig bereit liegen

Die Regierung bleibt feſt
Danzig muß deutſch bleiben

Berlin 29 März Eigene Drahtnachricht Aus
läfſiger Quelle wird mitgeteilt daß die Reichsregierung

n der Danziger Frage unbeirrbar auf ihrem geſtern ver
kündeten Standpunkt verharrt und feſt entſchloſſen iſt keine
weiteren Zugeſtändniſſe als die in der deutſchen Antwort
note mitgeteilten Gegenvorſchläge zu machen

Durch die Ablehnung des Ententeultimatums iſt die ent
ſtandene Lage äußerſt ernſt und bedenklich Da man bisher
noch keine Zeichen dafür erblickt hat daß die Entente bereit
iſt die entgegenkommenden deutſchen Gegenvorſchläge anzu
erkennen liegt es im Bereich der Möglichkeit daß die Ver
handlungen überhaupt abgebrochen werden Dadurch würde
auch die Frage des Waffenſtillſtandes in ein lritiſches Sta
dium geraten An zuſtändiger Stelle gibt man aber
immer noch der Hoffnung hin daß auf dem Verhandlungs
wege zwiſchen der Entente und der deutſchen Regierung ein
Ausgleich ſich werde ermöglichen laſſen

Polen wünſcht ein Sündnis mit der
Entente

Warſchan 29 März Reuter Das polniſche
Komitee für an wartge Angelegenheiten unterbreitete
dem Lan t einen Geſetzentwurf der den Abſchluß
eines förmlichen n zwiſchen Polen und den
Ententemächten zum Ziel hat Zugleich wird in dem
Entwurf n daß die öſtlichen Exbiete in denen
polniſche Bevölkerung in der Mehrheit oder polniſche
Kultur vorherrſchend iſt Polen einverleibt werden
Bezüglich Litanens drückt der Geſetzentwurf den Wunſch
aus daß Litauen ethnographiſch einen Sonderſtaat
bildet der ſpäter durch Union ſich an Polen anſchließen
kann

r

Von den Beratungen in Paris
Amſterdam 29 t Privattelegramm Der

Telegraaf meldet aus Paris Bei der Zuſammenkunft
Wilſons mit Foch Perſhing und Kobila wurden die
ragen der militäriſchen Maßnahmen gegen Ungarn er
rtert Die Armeeführer der Verbündeten wurden um

Nat angegangen Die verbündeten Miniſter des Ans
wärtigen beſprechen ſich am Quai Orſay Am
Donnerstag behandelte man die Frage am
Freitag die Frage der Aufhebung der Blockade gegenüngarn Allgemein herrſcht der Eindruck daß man be

n iſt den Frieden noch vor Oſtern abſchließen zu
nnen

Furcht vor Attentaten
Dern 29 März Privattelegramm Wie ansParis gemeldet wird iſt die dortige Sicherheitspolizei

einer neuen bolſchewiſtiſchen Verſchwörung auf die Spurgekommen die beabſichtigt die Ententeführer durch At

tentate zu beſeitigen Man fürchtet vor allem für Cle
menceau und Wilſon Beide werden dur oldaten
und Detektivs bewacht Die Zeitungen erhalten anch
keine Angaben mehr wann und wo die Veſprechungen
des Viererrats ſtattfinden

Kein Lebensmittelmangel in Ungarn
Wien 29 März Eigene Drahtnachricht Wie unſer

Korreſpondent vom Wiener Beauftragten der ungeriſchen
Räterepublik Redjoe erſöhrt iſt Angarn mit Lebensmitteln
bis zur neuen Ernte verſehen und hat ſogar die Abſicht an

Deutſch Oeſterreich Lebensmittel abzugehen

Die Stimmung in Budapeſt
Terror der Regierung

Budapeſt 29 M ene DrahtAngeiroſſent lhette er mee eher
herzſcht eine ſehr gedrückte Stim iſt vollkommen
ruhig doch hat man diewitter Der iekriegen h

mit der Einführung der

wagt niemand öffentlich dieſer Meinung Ausdruck zu ver
leihen da die Regierung überaus terroriſtiſch vorgeht Die
Geſchäfte ſind nach wie vor geſchloſſen und auch den Beſitzern
iſt nicht geſtattet ihre Lokale zu betreten

Kommunismus in den Krankenhäuſern
Budapcf 29 März Die Volkskommiſſare haben mit

der Leitung der hauptſtädtiſchen Spitäler je einen geiſtigen
und phyſiſchen Arbeiter betraut die in den hauptſtädtiſchen
Spitälern den Dienſt verſehen Die Seelſorger werden ihres
Amtes enthoben und haben die in den Spitälern befindlichen
Wohnungen binnen 24 Stunden zu verlaſſen ämtliche
Nonnen haben die im Eigentum der Hauptſtadt befindlichen
Spitöler gleichfalls binnen 24 Stunden zu verlaſſen aus

er die Operationsgehilfinnen e rereni dem Orden austreten können in den Spitälern ver
eiben

Die Stadt des Todes
Stockholm 29 März Eigene Drahtnach icht

z Stockholm liegen zuverläſſige Nachrichten aus Ruß
and vor aus denen man erſieht daß die Lage in Mos

kan eine geradezu verzweifelte iſt Der Kreml Palaſt
der Sitz der republikaniſchen Regierung iſt das einzige
Gebäude in der Stadt das bei der ſchneidenden Kälte
geheizt iſt Die Lebensmittel beginnen allmählich ganz
anszugehen und um die Beleuchtung iſt es ebenſo
ſchlimm beſtellt Die Straßenbahnen haben ihren Be
trieb eingeſtellt Moskan bietet den ſchauerlichen An
blick einer Stadt des Todes

Die deutſche Finanzkommiſſion

an die

Haag 29 März h nm Erſcheinen der dentſchen Finanzkommiſſion in Verſailles
wird ans Paris gemeldet Man nimmt an daß die

Dentſchen 3 über die Zahlungsfähigkeit Deutſchlands
äußern und die lege der Alliierten der deutſchen
Regierung übermitteln ſollen Die Amerikaner halten
daran ſet daß Deutſchland die Schadensvergülnng von
4 Milliarden Dollar die der Schadensvergütungsaus
ſchuß feſtgeſetzt hat nicht bezahlen kann Die Einladung

entſchen iſt nicht vom Oberſten Kriegsrat der
W vom Oberſten Wirtſchaftsrat ausgegangen an wird den Deutſchen nicht erlauben ſich
nach Paris zu begeben

Tagung des Reichsbürgerrates in Berlin
Berlin 29 März Eigene Drahtnachricht Der

Verfaſſungsausſchuß des Reichsbürgerrates trat bereits heute
vormittag zuſammen und beſprach in einer fünfſtünbigen
Beratung die Verfaſſung des Reichsbürgerrates Die Ver
faſſung wird der Plenarverſammlung morgen zur Genehmi
gung vorgelegt werden Abends findet in der Großloge von
Preußen eine Begrüßung ſtatt die der Großberliner Bürger
rat dem Reichsbürgerrat giht Soweit ſich bisher überſehen
läßt beteiligen ſich 320 deutſche Städte an der Tagung

Eine Anfrage des Abg Delius
Weimar 29 März Auf eine Anfrage des Ab

geordneten Delins iſt vom Reichsminiſter der Finanzen
e Antwort eingegangen Die Reichsregierung
ſt gewillt zur Erhaltung der vollen rdes Beamtenkörpers von der durch F 60 a des chs

beamtengeſetzes Befugnis in dem Sinne Ge
brauch zu machen daß über 65 Jahre alte Beamte nur
dann im Dienſt belaſſen werden ſollen wenn ſie zur

e ihrer Tienſtpflichten im vollen Umfange fähig
r Derartig zur Ruhe geſetzten Beamten wird ein
nsgleich dafür h e ſein daß ſieinfolge des früheren rig eidens an den Vorteilen der

künftigen Veſoldungsaufbeſſerung nicht teilnehmen Jn
wel Weiſe ein Ausgleich zu ateg iſt W z
Gegenſtand von Erwägnugen die un
Abſchluſſe ſtehen

Der Exkalfer will ſich in Holland

d rAmſterdam
en

29 M DerTel der den dih
neTodesurtril

Brüſſel 29 h KavasMärz
e tet dende rer erte hen Kez

Alte ſozialdemokratiſche Sünden
D P K Die Sozialdemokraten ſeufzen heute unter

der Wirkung ihrer eigenen Sünden Die Wochenſchrift
des Gewerkvereins deutſcher Metall
arbeiter der Regulator hält ihnen am

28 März ihr Sündenregiſter vor wobei er davon aus
geht daß die Sozialdemokraten ſelbſt die Schuld tragen
an den heutigen Unruhen der Unabhängigen und des
Spartakusbundes Der Regulator ſchreibt

Da hatte die Sozialdemokratie fünfzig Jahre lang
den Arbeitern vorgeredet daß es nur des Ein
greifens der politiſchen Macht durch die
Arbeiter bedürfe um alle Not allesElend aus der Welt zu ſchaffen Jn Bebels
Buch Die Frau wird eine Berechnung wiedergegeben
wonach bei Einführung der ſozialdemokratiſchen Be
triebsform die Arbeitszeit auf eindreiachtel Stunden
täglich herabgeſetzt werden könne wobei alle Menſcher
unter 16 Jahren und über 50 Jahren nicht einmal zu
arbeiten brauchten Zum 1 Mai 1914 verbreiteten vie
Sozialdemokraten in Hannover ein Flugblatt in dem
es heißt Jhr Arbeiter werdet einſt auf eigenen
Wagen fahren auf eigenen Schiffen tou
riſtiſch die Meere durchkreuzen in Alpen
regionen klettern und ſchönheitstrunken durch die Ge
lände des Südens der Tropen ſchweifen auch nördliche
Zonen bereiſen Oder ihr ſauſt mit einem Luftgeſpann
über Erden im Wettflug mit Wolken Winden und
Stürmen dahin Nichts wird euch mangeln Keine
irdiſche Pracht gibt es die ener Auge nicht ſchaut Fragt
ihr aber wer euch ſolches bringenzwird Nun einzig
und allein der ſozialdemokratiſche Zu
kunftsſtaat

Dieſe Gedanken ſind den en ſo oft in die Köpfe
gebagmert worden daß ſie aunehmen hente im Jahre
es Heils 1919 müſſe endlich die Erfüllung all

der herrlichen Träume eintreten Und ſie werden un
wirſch fühlen ſich betrogen daß ſie immer noch acht
Stunden arbeiten müſſen Und ſind erſtaunt daß heute
wo die Löhne auf 25 bis 30 Mark täglich ſteigen ein
Pfund Butter faſt 35 Mark und ein Zentner Kohle das
vier bis fünffache des Friedenspreiſes koſtet Sie
verſtehen nicht daß Löhne und Preiſe in einem engen
Zuſammenhang ſtehen und miteinander fallen oder
ſteigen

Die ſozialdemokratiſchen Maſſen ſtanden ein halbes
ahrhundert lang in unerſchütterlicher Oppoſition zum
taate Das war ſchon immer Unſinn Denn gerade

die ſozialdemokratiſche Lehre ruht wie keine andere
auf der Staatsgewalt auf der alles beherrſchenden
Macht des Staates Trotzdem wandte ſie ſich gegen den
Staat Gegen den alten Klaſſenſtaat Aber die Maſſen
der Partei verſtanden und verſtehen den feinen Unter
ſchied zwiſchen dem alten Klaſſenſtaat und
dem neuen Volksſtaat nicht Niemand hat ſie
früher darauf hingewieſen Sie gingen gegen den
Staat gegen jeden Staat Sie riſſen ab ſie zertrüm
merten aber niemand lehrte ſie Mörtel machen und
Kelle handhaben um neues zu bauen

Dieſer Geiſt der Oppoſition gegen den Staat iſt eine
weſentliche Quelle der revolutionären Unruhen von
heute Zwar der alte Klaſſenſtaat iſt nicht mehr da
Heute ſind ſozialdemokratiſche Führer Miniſter Reichs
kanzler Reichspräſident Jetzt richtet ſich die Oppoſition
gegen den Staat der Arbeiter Jetzt opponiert undwütet man gegen ſich ſelvſt ſtreikt ſi
ſelbſt zugrunde Tut nichts man opponiert wei
man es gewöhnt iſt weil man es immer ſo getan hat
weil man nie etwas anderes gelernt hat Früher ge
ſchah in Berlin dieſe Oppoſition weſentlich durch den

orwärts Was er verkündete war Evangelium
reine Wahrheit Jeder Arbeiter ſteckte das Blatt frü
morgens in ſeine Bruſttaſche und ſah in jeder Pauſe
läubig in dieſen Gebetszettel Heute kommen
ie Vorwärts Schreiber nicht mehrmit weil ſie zu klug ſind Sie wiſſen es iſt eine

andere Zeit da wiſſen e rag ein halbes Jahrhundert
braucht um alle herrlichen Berſprechungen von ehe
mals zu erfüllen Und dnß au nach dieſer Erfülludas Land nicht fließt von Mi v Honi füceeg
Wunder daß nur die wenigen verſtändigen Krbeiter

da mittun Die große Maſſe in Berlin l ute di
Freiheit wählt und agitiert U S neſe den alten Faden von ehemals fortſpinnen Die

von heute iſt nichts es wie derorwärts von 1890 oder 1906 Anhaben trotz der Revolution nichts und
z vergeſſen dieſelben wie 1890 nnd 1600 Jhnen

t die geiſtige Beweglichkeit Sie brauchen ein Men
nalter um neues zu lernen Wenn drau diea h ine gehen vicitt e un ren artee
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Strom des Frrtums nicht mitreißen zu

gen des rniſſen eingehend zu beſchäftigen haben

äberflüſſig ſondern für ſchädlich halten

h

m
Repräſentationen und Reiſen ſind unnötig Der
dent ſollte kein höheres Geha
Miniſter Wir lehnen dieſe Ausgaben die eine Befeſtigung
der kapitaliſtiſchen Republik bedeuten ab

wirt
zunäch
willigt

Jnnern werden zur Unterhaltung
50 000 Mark angefordert Der Berichterſtatter

den Flugplätzen Adlersdorf und
zzproduktiv beſchäftigt ſind ſtatt demobiliſiert zu werden

r Offiziere und
eben weil dieſe Offiziere und Mannſchaften ſich mit aller

rechnung 100 000 Mark Lohn tagtäglich bezahkt e
welche gewinnbringende
Auch in verſchiedenen militäriſchen Bekleidungsämtern ſind

die en re W m einen zwanzigfachen Umfang gegen den nd des Krieges angenommenund dabei iſt die Arbeitsleiſtung dieſer Vetriebe teil

zurückgegangen
für die

Traute

Al uſt

auch einen ſchönen Kaffee draußen
Hauſe

nicht fröhlich ums He
den ſeligen Matthias

S

S Anierwegs gruppierte man ſi
ſeiner Ehehälfte ein Stück zurück

von Tante
Denn wir haben kleine

e e e 5 me e W m n he e h i re n n m k 8e e e un e e e u rh 4 5 4
wie Stein und Sie xerſteinern berweil das Leben
längſt ſo neue Bahnen geſucht

Aufgabe Gewerkvereiner z von dieſem
aſſen feſt und

treu u ſte in ſteter Verbeſſerung unFenubung a der Zeit
National Verſammlung

Fortſetzung aus der geſtrigen Abendnummerr Weimar 29 März
weiteren Verlaufe der Sitzung bemeriteBurkage c Wir ſtimmen den Beſchlüſſen des
tsausſchuſſes zu Die ganze Regelung der Miniſter

gehälter 4 nur vorläufig und wie werden bei den Veratun
ſetzes hlerüber uns auch mit den Penſionsverhält

Abg Laurant U Wir lehnen das Gehalt des
Reichspräſidenten ab weil wir dieſen Poſten nicht nur für

Ebenſo wie das
Gehalt ſind auch die ſachlichen Ausgaben viel zu e Auch

eichspräſi
lt bekommen als die anderen

Der Nachtragsetat wird hierauf nach dem Ausſchußan
trag gegen die Stimmen der Unabhängigen angenommen

Bei der
zweiten Beratung des Notetats

werden die im Spezialetat des Auswärtigen Amtes als
Beihilfe zur Verbeſſerung der Einrichtungen für das

chaftliche Auslandsnachrichten weſen
geforderten 250 000 Mark ohne Erörterung be

Jm Haushalt des Reichs miniſteräums des
des Reichsluftamts

auf
ten

Abg Er tr Auf den beiden Flugpl deger nd Kienitchaſten ſahen Mhieten arg

verweiſt darauf daAbg Becker Heſſen D Vpt
öberitz noch viele S

acht gegen ihre Demobilmachung ſträubtenAbg Dr Menner D Vpt fragt wo bei alledem der
Rechnungshof bleibe

Reichswehrminiſter Roske verweiſt darauf daß nach der
Verfügung aus der Zeit des Prinzen Max von Baden jeder
en derechtig iſt nach Erklärung der Demöohili

rung
Kaſerne zu bleiben Se
den Leute keine Arbeit finden mü
unterſtützt werden
in einer Anzahl Betrieben unhalthare Zuſtände

det die zu einer

für ſeinen n noch vier ate in der
en ſie aus Reichsmitteln

Jn den Staatswerkſtätten ſich
sge

haben
eradezu underantwortlichen re

rn führen Auf der Torpedowerk
Kiel wurden nach eberflächlicher Be

irgend
en

derung von ReichsgeKätte Friedricheort Je

ätigkeit in dieſen

iſe ſo
daß der Bedarf an Uniformen und Stiefeln

Jn den nächſten Tagen ſoll ein Ultimatum der

gehen in dem die Abſchaffung der vielgeſchmähten Frei
willigenverbände gefordert wird Auch wird his zum 3 April
die Schaffung einer nur irre gaſ und politiſch
organiſt

Dieſen
ch werde aber dafür forgen daß wie ſchon bei dem letzten

Streik in den Staatsbetrieben

en Arbeitern gebildeten kswehr verlangt
orderungen wird von mir nicht entſprechen werden

ſür die Streiktage kein Pfennig bezahlt wird
Lebhafter Betfall

Wog Soz Wir hoffen daß die bevorſtehenden

Das Rofenhaus
Roman von Fritz

Nachdruck verboien

ſern war mehr für die ſie Luſt
pponius nach Verleſung desund nach Entgegennahme der Unterſa tiſten ti

22 Fortſetzung

eſtamentseröffnung für beendet erklärt hatte ſagte ſie zu
Frau Roſalie

Jch dente Röschen wir gehen gleich mal nach dem
auſe hinaus und einigen uns über die Verteilung der

von der V m Reichsgeldern en Wa
rum iſt nicht ſchon ftüher dagegen ſcharf eingeſchritte
worden

mann Möge Noske dafürm de erliegen hen et taa etris ne Wunſch des Vorredners
t

ſerex vmm n e hat ein erſchütterndes Bild
n

ſter Noske Den ſetlen
werde ich e eeändüicg mit allen teln Rechnung

ragen uchend Der RNotetat ſowie der Haushalt der Schutzgebiete wird

in zweiter Leſung nach kurzer rn angenommen Jn
dritter Leſung wird der Jgrern t und der Notetat ohne

angenommen Die K
wird nach t Debatte von der Tagesordnung abgeſetzt

Der vom Präſidenten Fehrenbach darauf vorgeſchlagenen
VPertagung des Hauſes a e der deutſchnationale Ab
geordnete Schulz wegen der kritiſchen äußeren und vielleicht
auch inneren Lage Das Haus beſchließt Vertagqung bis
Mittwoch den 9 April mit der Ermächtigung für den Präſi
denten eventuell auch früher wieder zuſammenzurufen

Schluß nach 1 Uhr

Das Sozfialiſiervnasgefetz
Berlin 29 März Der Reichsanzeiger veröffent

licht das Sozialiſerungsgeſetz vom 23 Marz 1919 und da
Geſetz über die Regelung der Kohlenwirtfchaft

Sozialiſterung der Hochſeefiſcherei

Berlin 29 März Die Sozialiſierungskommiſſion
hat am 70 März der Reichsregierung ihr vorläufiges Gut
achten über die Sozialiſſerung der Hochfeefiſcherei rreicht

Vei der ſtarken Bewegung unter den Fiſchern erſcheint die
ſchlen Veröffentlichung dieſes Gutachtens geboten damit
es als ndlage für eine öffentliche Disluſſion und für ge
ſetzliche Maßnahmen dienen kann

it die r Entlaſſung kommen

reiwilligenverbände bei der Pr patinduſtrie gedeckt
werden mußte Redner gibt dann eine Schilderung der Zu
ſtünde in den Spandauer Betrieben wo
im Jannar an Löhnen 42 Millionen Mark gezahlt wurden

r abſolut miniwalen Tätigkeit der Ar
beiterArbeiter der ſtaatlichen Kewehr und Waffenfabriken ein

Sozialiſterung der Eiſenbahnbetriebe

Frankfurt a M 29 März Auf den 3 und 4 April iſt in
das Gebäude der Frankfurter Eiſenbahndirektion eine Reichs
konferenz der Eiſenbahn räte einberufen worden Es
ſoll verhandelt werden über Sozialiſierung und Demokratiſierung
ver Betriebe und der Verwaliung ſowie über Räteſyſtem und
Gewerkſchaften

Vereinbarung zwiſchen Regierung und
Eiſenbahnern in Wien

ien 29 März Zwiſchen der Staatsre rungund dem Vertrauensmänneransſchuß der deutſcheöſter
reichilchen Eiſenbahner ſind Vereinbarungen zuſtande
gekommen die betreffen 1 Erhöhung der Lebensmititel
rationen 3 Gewährung eines Beitrages von 100 Kro
nen an alle Bedienſteten und je 20 Kronen für jedes
Familienmitglied monatlich vom 1 April bis 1 Auguſt
1919 einſchließlich unter Aufrechterhaltung der bisheri
gen Tenerungsznlagen und n träger3 Erlaſfung einer Amneſtie zur Wiederaufnahme der
ſeit dem 1 an ſtrafweiſe entlaſſenen Bedienſte
enz 4 unverzügliche Vorlage eines Geſetzes das zurahrung der Intereſſen des Perſonals und deſſen ge

ordneter Mitwirkung an der Verwaltung in alten das
r berührenden Angelegenheiten eine allgemeine

alp tretung vorſteht unter deren Mitwirkung
aAum 91 Augn

ſoll 5 Einwirkung auf die
wäbrung glei
Staatsbahnen 7 Bekämpfung des Sthleichhandels unter
Heranziehung der A und Räte

Preußiſche Landesverſammlung
Am Miniſtertiſch Braun Dr Südekum Heine Schmidt
Förmliche Anſragen über die Beſchäftigung und Anſiedelung von Kriegsbeſchädigten und über die gu

ürſorge für
qus dem hervor F8angene Geiſteskranke ſollen Be
antwortung finden ſobald es die geſchäftliche Lage geſtattet

Die Beratung der Anträge auf

Na da ſeid ihr ja och ran, ſagte er und klappte ſeinen
Jollſtock n Jck habe ſchon den Jarten ausjemeſſen
und den Reinertrag von wejen der jerechten Ver
teilung Jck für meine Part reihe die Roſen raus un

m

ſen karhte Ehrenfried fehr laut Det ſin
e Roſen meine Roſen verſtehn Sie mirn Seligen jeht det alles hier herum nich mehr vor nimmer Jch möchte eins mit Morgenſonne meines

e e e ne u i Vfeſet Jrechtt Dreiſtlingmit Und Sie liebe Emilie ach wie glüdklich dieſer Frechling die Emtlie Kriebel
müſſen Sie fein Dieſe Summe 6000 Mark Denke rbrechend Und Traudoch Abel 6000 Markt Nicht wahr nett ſehr neit Zu er brree e e e t
von dem guten Matthias Sie kochen uns aber nun Roſalie und die Bruckmkllers aus Spandau ſchienen

in dem lieben alten
Emilie erklärte ſich dazu bereit Aber es war ihr gar

Viel lieber hätte ſie den ee für
e viere men de re tsgerichtsgebäude

So vielteß man das Bre ücker AmtsgerichtsgeAbel Bruckmüller Le mit

Ferdinand, ſagte Fran Jda zu ihrem Gatten Abel
da ſie wie man bereits weiß eine Abneigung en den
bibliſchen Vornamen ihres Mannes beſaß rdi
das mit dem Zimmer nach der Morgenſeite iſt eine Frechſell

Traute Darauf reflektieren wir allerKinder denen die on nöt ſt
als dem Vegel von Tante Weſſelfink Hörſ du laß dich nichtbeſchw Du biſt viel zu entmütig und gi nachn en e eWas zu ſagen völlig überflüg war das Roſent e an ren n S

cae h

wit dem AUmgeſtaltungsprojelt auch nicht einverſtanden
Wenigſtens ſchüttelten alle drei den Kopf Und die Frau

n raus Baſta

Weinen durch das Gehalk des

Doktor ſe norie
re m meMan ließ Ehrenfried kurzerhand ſehen er ins

aus
Das liebe alte Haus Es ſchien in Trauer und Zorn

Le empört über den der ihm ſeinen Ramen nehmen
wollte c VWo blieb der alte Herr der es ſchützte

Und was für ein Menſch wor das der ihm da als neuer
Mitbeſitzer eine Schmach antun wollte

O dieſe neuen Menſchen und dieſe neue Zeit
S en war ſo gut geweſen ſo friedſam und

Warum war es gegangen Warum gab es einen
eine rer e ees zitterte wie ein tiefes Weh wie ein wundesKöſener

Die Helle hlauke Luſt des frühlachte ehe an r netter gkel ren
über die mit Maßliebchen geſprengelten Raine im

den Reichs

ivatbahnen wegen Ge
eine Beſoldungsreform erfolgen

er Zugeſtändniſſe G Reorganiſation der

zur Beſſerung der Volksernährung fortgeſetztReichsminiſter für henen Schmidt W
ten verſucht klare Ueberblicke übet die ländlichen Verhäſt

niſſe ſoweit zu erhalten daß wir dem Arbeiter von vorn
herein ſagen können was er auf dem Lande in barem Ver
dienſt und anderen Bezügen r erwarten hat Wir wiſſen
ſchon jetzt daß viele ſich auf dem Lande günſtiger ſtehen
werden Uebermäßige Gewinne ſollen in landwirt
an Gewerben nicht erzielt werden Wir werden
einen Preisabbanu verſuchen aber in nächſter Zeit wird
er ſich noch nicht durchführen laſſen gs
wirtſchaft iſt für ſolche ländliche Erzeugniſſe bei denen der
Bedarf größer iſt als das Angebot noch beizubehalten Leider
machen viele kleine Landwirte immer noch Schwierigkeiten inAblleſerung der für die ſtädtiſche Bevölkerung erforderlichen

Nahrungsmittel und laſſen lieber manches wie Butter in
den Schleichhandel gehen Wir werden das unter
keinen Umſtänden dulden und entſchieden Jwangsmaß
nahmen treffen

Mit der Kartoſſereehr ſieht es nun leider
ehr ſchlecht aus

Es iſt zu befürchten r wochenlang keine Kar
toffeln für die ſtädtiſche Vevölterung haben werden Was
jetzt aus dem Auslande an Lebensmitteln hereinkommt ſoll

zunächſt zu beſonderen Zuwendungen an die großſtädtiſche
Bevölkerung benutzt werden Die Preiſe die wir dem Aus
lande zahlen ſind enorm hoch Trotzdem werde ich die
Preiſe nicht erhöhen Wir werden den Preisunterſchied
dadurch auszugleichen ſuchen daß wir gutes Mehl an die Be
völkerung zu entſprechend höheren Preiſen abgeben Die

trih am kommenden Waren hauptſächlich Fett und
peck

ſollen in erſter Linie ins Ruhrgebiet ferner nach Berlin
Schleſien und Sachſen

kommen Solange in Dortmund geſtreift wird kann dorthin
keine Lebensmittelzufuhr aus Amerikn ſtattfinden Bei der
Lebensmittelverteilung werden die Arbeiterräte eine wirk
ſame Kontrolſe ausüken können Mit Hilfe der uns zuge
gangenen hoffen wir bis zur neuen Ernte auszu
kommen und ſogar einige Erkeichterungen gewähren zu
können ſofern die Belieferung durch das Ausland keine
Störung erleidet Beifall

Landwirtſchaftsminiſter Vraun Die Landwirtſchafi
te nicht fortgeſetzt beſonderen Dank r Die Ver

ſorgung der Landbevölkerung mit Schuhzeug iſt durch erneute
Verteilung von 300 000 Paar inſtandgeſetzte Mil tärſchuhe
gefördert worden Jch hofſe daß die Arbeiterverhältniſſe

ich gen und wir seinen ſelhſtändigen Land
arbeiterſtond bekommen werden

Ein Schlußantrag wird unter den Pfuirufen der Unab
hängigen Sozialiſten angenommen Die Anträge gehen an
einen beſonderen Ausſchuß W

Ein Antrag des Ausſchuſſes für Bepölkerungspolitik auß
Gewährung einer

Wochenhilfe an unbemittolte Frauen
und auf Ausdehnung der Krankenunterſtügung auf die

Familien der Verſicherten wird einſtimmig angenommen
Die Abſicht des Prüſidenten eine große Anzahl von An

trägen aus dem Haufe etwa 50 ſoweit keine Wort
meldungen vorliegen an die Kommiſſionen gehen zu kaffen
wird von den unabhängigen Sozialiſten dadurch vereitelt
daß HKe inzwiſchen zu allen dieſen Anträgen Redner ihrer
Partei angemeldet haben
Das Haus vertagt ſich Nächſte Sitzung Donnerstag
10 April 2 Uhr nachmittag Antrage Schluß 234 Uhr

Verorönung betr den KRätekongreß
Beerlin 29 März Der Reichswehrminiſter der Reichs

arbeitsminiſter und der preußiſche Kriegsminiſter haben
heute folgende Verordnung erlaſſen

Soldaken die zum Rätekongreß am 8 4 als Vertreter
gen wurden ſind von ihrer Dienſtſtelle zur Tagung zu
beurlauben Eine Vertretung von militäriſchen Dienſitſtellen
findet auf dieſem Kongreß nicht ſtatt Jeder Soldat vertritt

perſönlich die Intereſſen ſeiner Wähler
waltung dürfen Koſten für den Kongreß nicht entſtehen Die
Soldaten ſind hinſichtlich der Ankoſten auf das Reichsarbeits

Arbeitervertteter behandelt
amt angewieſen und werden von dieſen genan wie die

Vorüberge en die Siedlungen des Lwengahn deſſen leuch

tendgelbe Blüten wie Goldſtüde im Grün des Wieſenſaume
glänzlen und ſah den ſteigenden Lerchen nach

Das Roſenhaus lag in Sonne gebadet Es ſchien verüngt Wie eine große de ſpann ſich das klare Licht 3
der um ſfeitte Giebel und küßte das Heer ſchwellende

ttknoſpen am Gerank der Kletterroſen e
Im aberen EStocwerk ſtanden ei e h tBr Streifen n e e in den Neun und

ehäbi

pfanze Kartoffeln Denn det mit ve villen Roſen is heller
Blödſinn Die bringen nifcht in

Emilie Kriebel trat voller Empörung einen haſtigen
Schritt por Das woll n wir mal exſt ſehin ab Sie das
darfen Herr Bruckmüller Dem ſeligen Herrn laß ich das
nicht 7 h Sie ihm ſeine Rofen anrühren

Sei ne
lachenden Ta

legten ſich mit ger Ruhe auf die Dielen And ein
weiches liebes Mädchenſingen ſchwang ſich hinaus in den

der ſein Ohr in Erſtaunen und Ueberraſchung
mkeit lauſchend neigte daß im Roſenhauſevoller Aufmer

mund kam Und der lachendeein Singen aus
Tag vernahm

r ling iſt da Nun jauchze mein Liedin e hinaus in die We
a Leid Winters von dannen zieht

mein Sang gibt froh ihm Geleite
Allüberall Sonne und Leben und Duft
Mein Sinn iſt ein Singen
Und rüſtet die Schwingen

t Fluge in ſtrählende klingende
Frühling iſt da Nun hoffe mein Hes

Und laß dein Zagen und SorgenVerbanne den alten quälenden Schmerz

Sei re heitere Morgen
Alüberall Sonne und Leben und Duft
Mein Sinn u ein Singen
Und rüſtet die Schwingen
7 Fluge in ſtrahlende klingende Luft
er Frühling iſt da Nun blühe mein Glüg

Und prange gleich Roſen am Hage
Bald kehrt aus der e der Liebſte zurück

eligen tngstage 7rn
nn iſt ein Singen

Und die nu Zingo in ſtrahlende Clingende Luft
CVortjezung folgt

M 43 h 4 e re e e ee en t e ee a er c e
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Eine Sammlung für die deutſchen
Kinöer

Stockholm 29 März Die e Preſſe ver
4ffentlicht einen Aufruf der von drei Lehrerinnenſeminarien
unterzeichnet r r fordert die ſchwediſchen Kinder auf im
Anſchluß an Will Vespars Appell an die Kinder der ganzen

lung von en und Geldkrage dalten r die e ſo e lauft und durRote Kreuz DSertſchan befördert werden

Der Khein Deutſchlands Grenze
Amſterdam 29 März Dem Algemeen Handelsblad

oird aus Paris gemeldet daß die jetzt vorherrſchende Anſicht
bezüglich der We u Deutſchlands die ſei daß der Rhein
die und porläufig auch die politiſche Grenze des
neuen Deutſchlands bilden müſſe Man müſſe nicht allein
Maßregeln ergreifen um zu verhindern daß das linke Rhein
ufer wieder die Baſis der Angriffe gegen Frankreich werde
man wolle auch ein Mittel haben um einen Druck auf Deutſch
land u da man vorausſehe daß die Bezahlungen
die Deutſchland leiſten muß ſich über eine ſehr lange Zeit
dauer erſtrecken werde da die heutigen Zahlungsmittel ſehr
beſchränkt ſeien Um die Rezahlung zu gewährleiſten ſei die

e des linken Rheinufers noch für ſehr lange Zeit
notwendig Dieſes Gebiet werde alſo vom übrigen Deutſch
land getrennt nicht an dem Deutſchland zugeſtandenen
Heeresdienſt noch an den finanziellen Laſten die ſich daraus
ergeben teilnehmen Vorläufig werde der Rhein auch die
politiſche Grenze ſein Bezüglich des Saarbeckens ſuche man
nach einer Formel die es Frankreich ermögliche die
Kohlenproduktion an ſich zu ziehen Wahr
ſcheinlich werde Frankreich die Annexion des Saarberkens
verlangen

Koch keine Entſcheidung
Paris 29 März Havas Diplomatiſcher Sikuations

sericht Der Rat der Vier hat heute die Prüfung der
Gebietsfragen fortgeſetzt namentlich die der franzöſiſchen
Grenze Es iſt noch keine Entſcheidung gefällt worden Doch
kennt man die franzöſiſche Auffaſſung in dieſem Punkte
Frankreich beanſprucht voll und zen ſeine Grenzen von 1814
darin einbegriffen das ne Sagrbeden für deſſen deutſche
Bevölkerung ſoweit ſie ſich innerhalb dieſer Grenze befindet
volitiſche Autonomie beſtehen bleiben ſoll

c cm
Provinzial Nachrichten

S Bad Köſen 28 Ex ließ ſich nicht verb lüffen Die hieſige Zeitung erzählt Kommen da zwei
Jungen in Meinungsverſchiedenheiten und der eine deſſen Vater

titglied des iſt droht dem anderen damit daß
r jetzt e S S der Katlſer o nandere r Kai der i niſcht mehr alſo giltdei Vater och nicht lege ver 8

uſen 28 März Ein ſchwerer Einbruch s
diebſta hl iſt in dem Modewaarengeſchäft von J G Peiße
verübt worden Diebe drangen in den Laden ein und
raubten Waren im Werte don etwa 20 000 W d Haupt
ſache nahmen ſte Seiden und e nme mit Die Einhbrecher
müſſen in aller Ruhe gearbeitet haben

7 Leipzig 29 Märs Ei ne 100000 Marke Stiftung
den Buchhandet Die Witwe des verſtorbenen Ver

agsbuchhändlers Kommerzientat Otko Rauhardt Frau Eliſabeth
Nauhardt Juhabexin der Buchbandelsfirma Karl Fr Fleiſcherüberwies dem Börſenverein der Jeuctchen Buchhändler 100 000
Mark zur Errich ung einer Stiftung aus der hilfsbedürftigen
Buchhändlern Unterſtützungen gewährt werden ſollen

Finſtexwalde 28 März Sireit der Privatange
ſtellten Sympathieſtreit der Arbeiter Die
hieſfieen Privatangeſtellten hatten den Firmen einen Tarif über
mittelt Angeknüpfte Verhandlungen führten zu keinem Ergebn s
Jetzt ſind nun die Privatangeſtellten und zu ihret Unterſtützung
auch die Arbeiter einer Anzahl der größten Betriebe in den Aus
ſtond getreten Es nd Einigungsverhandlungen im Gange
von denen eine baldige Beilegung des Ausſtandes erwartet wird

Hannovgxr 27 März Böſßer Druckfehler
Jn eine amt Bekanntmachung des Celler Magi
ſtrats über die Erwerbskofenfürſorge vom 8 März hat
ſich durch einen g Wirt ein drolliges Verſehen
eingeſchlichen Jm g5 der Verordnung heißt es näm

r tieſene Arbeit tt Anbeine n ne eit für ihn in Anbetrachtſeines körperlichen Zuſtandes nicht geeignet ſei hat den
Nachweis durch kreistier är z t liches Zengnis zu
führen Es ſollte natürlich nicht kreistieraärztliches
ſondern kreisärztliches Zengnis heißen

atze wörktlich Wer vbehauptet daß

KRer liner Rörsoe
Vom 29 Mr 1912

t TelegrammDöring Lehrmanag 97,84isondahn Aktien Dürkopowerke 281,00
Helberst Bionkenb S Klverfelder Faber 260,00Hele Heittstedter 77 50 Felten Guilleoume
Schantungbehn 132,25 Gasmotoren Deutz 1I9,60
Allg LokobsSir 139 25 Gobhard Co 288,00Gr Bert Str 134,75 Gelsenkirchen Berg es 75Magdeburger Str B Glouziger Zuckesfbk 223 50
Prinz tieinrich B 189 00 Hoenesche Maschion 200 00
Orientbahn 220,50 Hann Measch 312 00

Harpener Berg 14 25Sehiſfahrts Aktien Hesper Eisen 142 00
Hambg Paketfehrt 91,50 Hirsch Kupfer 79 20hambeg Sudemerik S Höchster Farb W de 265,00
Hense Dempechitt 224,0 er fie u Stahi 243 25
Norod Liovd Hohenlohe Werke 104 63a x x Masch J 7a e Bergbau 320n lien Kahle rein 207 00Bank f Thür Kealiw Aschersleben 161,84Berl Hendelsges 1e0,00 Körbisd Zucker Akt
Commerz Diskonto Kyifhäuserhüite Sdank 126,00 Lahmeyer Co 10,50Darm iädter Benk 121,00 Lauchhemmer 188 00Dessauische La des La rahbite 148 00benk 1 17,00 Linke a hofmann 284,00Deuische Benk 221,00 Ludwig Loewe Co 2482,00
Diskonto Comm 178 c0 Lothbringer Hütte 148,82
Dresdner Benk 18e0,76 Mannesmannmnöhren 174,00
Leipzig Crecoil Anst 152,28 Oberschl Eisenb Ba 127 82
Miiteid Kredithenk 125 0 do Cero tiag 123 26
Mitteld Privatbank 120,25 do Kokswerke 19 1,75
Nationelbenk Orenstem Koppel 173 ,78Oesterr Kredit S Phönix Berg 185 12Reichsbank 1382,c0 Rhein Metell Vorz 189,00

khein Stahiwaeren 180,00incus fie Aktien Riebeck, Monlean 164 00
p hkomoacher Hütten 15 25Schuitheiss Brauerei 280,cC0 Rositzer Braunk

Akt ſ Anilin 215 75 kositzer Zucker 133 00Ailgem Klektr Ges 163,00 Sangerhäuser Masch 243,00
Ammengdorter Pa tiugoschneider Co 226,00pieribk u Schuckert Co 122,75Anheal er Kohlenw 155,00 Siem en tlalske 143,50Annaberger Ste ngul 172,25 Steit an 168,00
Bed sche tinhn 274,00 Stollberger Zinkh 120 6Bergmenn E eit Akt 129,00 Strels Spicikarten 235,00
Beri Masch Bau 210 ,00 Inale Eizenhütte 238,00
Bismarckhütte 184,00 Tripiis Porzellan 180,00Boc umer Gußstehl 185 00 Turk Tabakregie 389,50
Chem babr huckeau 114,00 Ver Köln Roltweiler 202,25
Chem Griesheim 197,00 Ver OGlanzstofl 430,50Chem fieyden 218 00 Wegelin 6 Hubner 150,00
Consolidanon Schalk 20C0,00 Werschen Weißenolel
GröllwazerPapieribk 209 50 ser Brounk 1 68,00
Daimler Aotoren 222,50 Westeregeln Alkali 215,00
Deuitsche Luxemburg 120,00 Wittener Gußstakl 186 ,50
Deuiscne Uebersee Wrede Mäatzerei 1 15 26
Elektr 177,00 Zechau KrievitschDeu sche Erdö Braunk SDeutsche Casglühl 822,00 Zerntaer Masch 287 25

Deutsche Kal 168 76 Zelistoft Walthof 208 00Deuische Walten u O evi Miuen 135,00
I e e 126,50Donnersmarkhütie 198 Co

n e

L Schéönlicht Dauigenhän u entrts
nan un Verzaut von Wertpapieren

Ausführung alter bankmässigen Geschäfte

Die weſtfäliſchen Slagtszechen im Kriege

4 J Berg und Hüttenmänniſche Zeitſchrift Glückauf
ſchreibt

Die weſtfäliſchen Staatszechen haben im Kriege ein durch
aus unbefriedigendes finanzielles Ergebnis gehabt
Kriegsgew nne in dem landläufigen Sinne haben die Privat
werke zwar auch nicht erzielt im ganzen haben ſie jedoch auch im
Kriege ihre Rentabilität auf gleicher Höhe halten können wie in
der vorausgegangenen Friedenszeit Als Beiſpiel ſei de Hibernia
Geſellſchaft angeſührt die allerdings neuerlich vollſtändig in
Staatsbeſitz übergegangen iſt aber nach wie vor in der bisherigen
Weiſe als Aktiengeſellſchaft geführt keinen ſtaats wirtſchaftlichen
Velrieb darſtellt Jhre Dividende hatte ſich in den Jahren 1911
1912 und 1913 auf 9 11 5 und i5 Prozent belaufen im erſten
Kriegsjahr ging ſie auf 8 Prozent zurück ſtieg dann in 1915 auf
11 Prozent in 1916 auf 15 Prozent um in 1917 wieder auf elf
Prozent nachzugeben

Jm Gegenſatz hierzu haben die vom Staate betriebenen fis
kaliſchen Zechen in Weſtfalen in der Kriegszeit ſoweit bis jetzt
einſchlägige Berichte vorliegen lediglich Zubuße gebraucht Be den
Verg nſpeltionen Zweckel unv Waltrop veren Werke bei Kriegs
beginn in der Entwicklung noch nicht weit vorgeſchritten waren
konnte das nicht überraſchen wohl aber bei den Berginſpektionen
Gladbeck und Buer die in den letzten beiden Johren vor dem
Krieg nach langer Zeit der Ertragloſigkeit angefangen hatten
Ausbeute zu geben Gladbeck hatte in 1912 und 1913 zuſammen

J m RT T 3 r g s r e k m e S d S 3 e e e4 et re u v J n c r e t e J m Jr e n S de d r a e u t e e 7 ee e e e n e a e e e rſtzandel Gewerbe und verkehr
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e
f 7 m

neinen bilanzmäßtgen Reingewinn von 4,73 Mill Mark
dieſer Gewinn wurde iedoch durch einen Verluſt von
Mark in den Jahren 1914 1915 und 1916 wieder in ein
ergebnis von 467 Mill Mark verwandelt Richt ganz ſo vngünſtig
geſtelteten ſich die Verböltniſſe bei der Verginſpekt on Buer der
die Zechen Bergmannsgkück und Weſterholt unterſtellt ſind hier
ſteht einem hbilanzmäßigen Reingewinn von 565 Mill Mark in
den Jahren 1912 und 1913 ein Verluſt von 308 Mill Mark in den
drei folgenden Jahren gegenüber Bei Waltrop hat ſich der bi
lan z mäßige Verluſt in den Jahren 1914 1916 auf rund 150 000
Mark geſtellt ein Ergebnis das vergleichsweiſe recht günſtig zu
nennen iſt Die Zweckelſchächte brachten für die gleiche Zeit einen
Vetriebsverluſt von 16 t Mill Mark Jn den Berichten des Mi
niſters an den Landtag über die Lage der ſtaatlichen Bergwerke
in den betreſſenden Jahren ſucht man vergebens nach einer
klärung für dieſes ungünſtige Erträgnis der weſtfäliſchen S aats
zechen in der Kriegszeit die abweichende Geſtaltung der Dinge
bei den Privatwerken legt die Vermutung abe daß der Staats
betrieb hieran nicht unbeteiligt iſt

Borſenſlienmungsbiſd

Berlin 29 März Da durch die Beſchfagnahme der gus
ländiſchen Reytenwerte der bisber auf dielem Gebiet tätigen be
ruflichen Spetufatton ein ziemtich großes Betätigungsfeld ent
zogen worden iſt wandert dlele auf andere Märkte über Dies
ſind vornehmlich ausländiſche Aktienwerte urd Kolonialvaviere
Was die letzteren anlangt ſo erhöhten Kanaba im Verfolg der
lettäciagrn Aufwärtshewengyng ihren Kursſtand ſrrunghaft wei
ter Vrinz Heinrich Bahn ſtiegen um 12 Vrazent und die anderen
WMoerte wie Orientbahn und Schantungbahn um 2 Prozent Jn
Kolonialwerten zieht die Aufwärtsbewegung immer weitere
Kreiſe und vornehmlich waren es auch heute wieder Pomonga
Kolonialanteile Kakag und Südweſtafrika die teilweiſe ſorung
haft im Knurſe ſtiegen Auf den übrigen Märkten ging es weit
ſtiller her bei feſter Hrundtendenz Sanſa und Gelſenkirchen ſind
4 Prozent und die ührigen führenden Werte der gleichen Gottung
bis t Prozent höher mit Ausnahme der wiederum niedrigeren
Horpener Aftien Heimiſche Anleihen waren im Kurſe gut be
hauptet Kriegsanleihe 84 190 Pon öſterreichſſchen und ungari
ſchen Werten ſetzten namentlich letztere ihre Frholung fort

Promnktenbericht

Berlin 29 März Die Witterung iſt etwgs milder ar
worden ſo daß die Verladung von froſtempfindlichen Artikeln
wieder aufgenommen worden iſt Die hier eintreffenden La
dungen ſind indes zum großen Teil nicht einwandfrei Ramentlich
Möhren treffen meiſt total oder ſehr ſtark verdorben Her ein und
können meiſt nur als Dung benutzt werden Jm Handel mit
Sämereien hat ſich wenig verändert Von Sautgetreide iſt Hafer
ſtark geſucht aber kaum zu baben während Gerſte etwas reich
licher angeboten ift Serradella matt Kleeſagten ſind nicht auf
zutreiben Heu und Stroh im freien Verkehr ſind knavv Erſatz
mittel werden dringend geſucht Wetter kühler, bedeckt

Mansferder Kurferſchieferhauende Gewerkſchaft Eſ sleben
Der auf den 15 April einberufene Gewexkentag wird ſich neber
Erledigung der Resularien mit zwei wichtigen Anträgen zu be
ſchäftigen haben Der erſte betrifft die Ueberiragung der
Kupfer und Meſfingwerke in ettſtedt undPRothenburg euf die Prinz Karlshütte Eiſeng eßerei und
Maſchinenbau A Rotbenburg ſowie des Kupferhammers
Eberswalde auf die Franz Bohner G Dex zweite Antrag be
trifft die Verwendung des Re ervetionds zu Betriebsmitteln

Deutſche Kontinental Gas Geſellſchaft in Deſſau Der V
ſichtsrat befchlos der engere r t rndende von 10 Prozent i V 11 Prozent auf alle und 5 Prozem
auf neue Aktien vorzuſchlagen

Sächſiſch Vöhmiſche Portfandzementfabrik Dresden Der
Aufſichtsrat beantragt für 1918 4 Prozent i P 0 Dividende

Aktien Zuckerfabrik Schöppenſtedt Vraxnſchweig Eine auf
den 11 April einberufene außerordentliche Senergkverſammlung
ſoll über die Erhöhung des Aktienkavitals von 399 000 Mk auf
556 500 Mk und über die Uebernahme der Aktten Zuckerfabrik
Altenau gegen Bewährung von Aktien und Barzahlung Beſchlu
faſſen Die Zuckerfabrik Altenau verfügt über ein Aktienkapſfta
von 450 000 Mk

Sächſiſche Wollgarnfabrik Akt Geſ vorm Tittel K Krüger
in Leipz Pieswig Jn der Aruffichtoratsſigung wurde die
Dividende auf 10 12 Pro für 1918 feſtgeſetzt Die
Generalverſammkung findet am 30 April ſtatt

Große Taſſeker Str ßenbakn Die Studtverordnetenverſamm
lung lehnte den Antrag der Geſellſchaft auf Exböhung des Tarife
um 5 Pfenn g auf iede geldſte Fabrkaxte ab und beſchloß die
Verſt a lich ung der Großen Caſſeler Straßenbahn ſchnelkſtene
zu botreiben

h h eVerantwortkted für den rolttiſchen Teil Cart Herm s für de
örtlichen Teit für Provinglatagcdrichten Gertcht Dandel Enge
Brink mann für Sroert und Beteftaſten irrt
Mieichner Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſwFenilleton
Dr Karl Baer Mit den Anzeigentefl Otto Bieler

Druck und Verlag von Otto Hendel

4 ie bevorzChlorodont wunderbar erfris
schend machtG

mißfarbene Zähne nach kurzem Gebrauch blendend weiß

Mitteldeutsche Privat Banic A G
Jn das Handelsregiſter B ſt beifügen Bekanntmachun en erAmllichr Hrkaunimathnngen heute bei der Grube Richard folgen in der

f Schmidt S Co G m b H Die Kankvchenzucht
n eingetragen

Kanſwanns Richard Gößt iſt
Zwangverſteigerung

Jm der Zwangsvollſtreckung ſoll Amtsgoricht au eiger zu errolgen Die Einwen 24 Dis vormi iags 10 Uhr In das Handelsreoſſier A M ſicht der Liſte der Geuoſſen iſt
en der Gericheſtelle Poſtſtraße 18 Zimmer Nr 45 verſteigert werden heute dei der Firma Kari während der Dienſtſlunden des
das in Grundbuche von Halle Band 271 Blatt 8925 eingetragener
Eigentümer am 3 Oktober 1917 dem Tage der

er nſchen
nerſeld den 24 März 1919

Wernicke in
Jnhaber in ieft der

filjale Po tstr 12 Hernspr 1362 333 1992 Ausführung vie
Depositenkasse Reilstrasss 33 ketgspt w

danr

ässigsn Gosehatte

Verbandsſchrift
Sachſen

Anhalt Bei Eingehen des Blat
tes haben die Behannnnachungen
bis zur nächſten Generalveramm
lung durch den deutſchen Reichs

Die Prokora des
a 48611

Ger chis jedem geſtatten 2023 WeBitterfeld ein alle den 22 März 1919

Ver ſteiqerunn der Maurermeiſte Robert Veichmei nen J as Amtsgericht Abt 19eingetragene Tholuchſtr 6 Kererdiere t an rn Fgyanue tn
zellen 11264 1r4274 17394 von 5 ar 3 qm ſährlicher R ungs Vit erſeid den 26 März 1919 J

wert 2760 M mikgerigtHalle den 23 März 1919 h2026 seit ehersber erprobt u mitDas Amtsgericht Abt 7 In das hieſige Genoſſemſchatts Erlolg angewendet besongers
J en i heig dei Gicht und RheumaBeſchluß ein getragen die Felverwertung der Magen und Verdauungsu Sach en Anhait einerragench e Nieren uDas Verſahren zum wecke der Zwangsverſteigerung zum Genoſſenſchait mit veſchränkter Anzelgen Antadn 8ſaseniciden Flechien u

Zwecke der Aufhebung der Gemeinſchaſt des in der G markung gen mit dem Sitz in Halle Haufunreimgrenen HäRo enſeld detegener im Grundbuche von Roſen eld Band l Blan 19 Gegenſtand des Unternehmens t vormittags mornoi jeno Leberietden
auf den Namen der Wiwe Mar e Kitziug geb Petri ein Verwertung der von Misliedern 10 Un auijucken Scharhiei 5 tS 452 n Dgehgden da der Antrag auf Trſwelhece S und Scäet F Verzenär
wangsverſteigerung zurückgenommen iſt n t ezug von zDer auf den 27 Mai 1919 keſtimmte Termin ſällt weg Wer ſar Kleint erzucht J Der Verlag 4 Grüne Apotheke Erfurt

Halle a S den 21 Mär 1919 h s Syatut iſt am 16 Februar
Das Amtsgericht Abt 7 1919 geſtellt Vorſtandsmit

olieder ſind Friedrich Weber

A R de Firma z Je unter Nr 252 die Fungr S ehe Jacob BiterſeldSchlettau t ngetragenle genR tet gres et iiterfeld eingettagen a 48M
Vitterfeld den 24 März 1919

Amtes gericht
h

H Hermann Juckhoff Karl KoßJn das Handelsregſter A iſt an n ele
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Tandes NMusſcachuſe zu Weimar

Beginn des Sommernailbjaur
Aufnahmeprüfungen 25 und 26 Apr
Prospekte kostenlos durch d s Sekretariat

Raihsteldsohes Palver 20nnn 36 nStoffwechsellörderndes anBlutreinigungsm ttel l
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es Montag den 28 April 1913
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Die Direktion Professor Brano Hnae Ronhbeotä

Wiedereröffnung 1 April
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rnröhrenteiden ſriſcher a verah Aus uine Friſt Syphilts ehne Berufsſts ung ohne

Bekanntmachung
Vom 1 April 1919 an werden die Fahrpreile

Die

For der Elehtr Straßenbahn
Die Zeichnung

erhöht Die neuen Fahrpreiſe ſind an den
in den Wagen veröffentlicht Die

alle M undder Merſeburger heben
aupthalteſtellen und

ktios

und andere Giſte Mannes chwä ſoforuge Hilde Ueber edes
der 3 Leiden in eine ausſührl Br erſpenen grrt reichen

arzil Gmachten und Hunderten ſreiwill Dankſchreiben
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Paul Schauseil ch Co von Wertpapieren e gerrent Verkehr Spar iniagen Deposten

Halle a/S Bittertold Delitasoh Ellenburg
Agenturen in Cräfenhaſnichen u Düben

ausländischen Banknoten
und Geidsorten

Wie wahren wir unſere na
tionale Würde

Nachdem Freie Ausſprache
Alle deutſch n Männer und Frauen ſind eingeladen

Eintritt 20 Pfg b2066/5

Domialistelle iür Wechsel
Einlösung von Zinsscheinen

V die Verwaltung der Mineralbä ger Kissingen u Bocklet Aa78/1

Stalilkammen
mit vermietbaren Schliesstächern

Ah ad beſpre
Unten

if odex fl
kommen
d ohne 9

Jacht auf à

i G F k f Zuriodei ans h 9 t Kafriedtichroda ar Dr Lippert Kothe HlFischer Bankqeschöft e
Sorgsame ärzti che Behendiung Gute Verpflegung Begründet 1894 Fe 6893 n und zue e eempfiehlt alie bankmässigen e e munen ingen arWaldSangatorium Einrichtung verzinslicher Scheck Konten zur förderung des c e v n Eir

vom merſtein dargeldlozen Verkehrs h 1923 5 rdnungi S et Caaff D Trar Vermielung ſeuer und diebessicherer Fächer m der 7 nd es gilRegene r II intreinignng Kräfiigung Sohſkommer V e
J Aeußerſt wirkſam e StAufklorungsſchrift J 49 Ratmburen Schroth u a 2 Nun 11 T Kuren 1 BAD KiSSiINGEN eMineralwässer9 önt ä 0 9 artei von hervorragender c z e tni ellvekannt bei stoſſwechseikrankheiten Magen Darmen a anHeil und Taſelwasser a iNationalliberal Maxbrunnen en und T r ten rbel Erschöpfungszus en Tropenkrankhei us9 rote verſammlun Luitpolds rudel Drüsenkrankheiten Verdauung sförungen übt ruf9 Magen und Darm V h e e der r t echt maj j Nif utarmut Bleichsucht Erkrankungen der we engegen Annexion unö r er arbtete Bodleter tn e Organe hervorragende Erfolge bei Ernährungskuren Mond Extra e fier t r n e

a e r den Aprit aben S W Die Mineralquellen werden wie sie der Erde entspringen sorgfältigst abgefüllt Auf 2 t appara e en der Aula des efortugymnaſiums Frieſenſtraße dieser rein natürlichen Fülung beruht de bewänrte Hieilkraſt der Kurbrunnen daher Klingen mit gebogener Klinge t Specht
Es ſprichi Graf zu Donna Mitglied der Nauional für Hauskuren sehr geeignet Aerzie erhallen Vorzugsbedingungen sowie Proben rt ſich nverſammlung über kostenfre Man verlange Brunnenschriften umsonst Ueberall erhättlich oder direkt ne thr

aalſchloßbDeutſche Volksparteir n Die rosse o r fachz 5 rſchwiegeJ d Zetzt pw Kuuſtſeidene geſtrickte Jacken ie ſind ſiee für Damen junge Mädchen und Kinder hKunſtſeidene geſtrickte Bluſen Oben tten men gie V20755 Kunſtſeidene geſtrickte Kinder Mäntel a Ereumann s Drostbenonstatt lJ

4 I Schnee Nachf44 J hon 882 Kontor u Stellungen v ette tauch8 e Delitzscherstr 78 75 S A c F Ebermann derenWagen für Bahnfuhren usw v S J Halle a S Große Steinſtraße 84 nd die wi
insnimt für Rocnagitsr Taut Beenens ung 4 a ſten woeeroigungs en W v T eS Privatbank zu Gotha aC Die fur des Jahr 1918 auf 6 festge Dividendewa 7 r er r wird pegen Dividencensenein Nr 72 unree Akten m gende

l La A Nr bis 10 000 mit M 39 N nddreissig Martt Bau Ausführung cA c 77 i10001 bie 13532 m M 78 Achiunarict men un
ron Schornsteinen Resseletnmauerungen Oefen S e C 27 3 e r 777 C 15533 mit M 104 Honderivier ird nunm

Ziegelelen und Ralkwerken S e in Gotha an unserer Kasse aume odeFenerungs und Trocknungsanlagen in Leipzig bei der Privetbeank zu Gothe Fil Leip Merkwüt Abernimmt als Sperzialitat n 432 in Erfurt bei der Privatbenk zu Gotha Fihßele Erfur fuen undd 3 x 5 in Weimar bei der Privatbank zu Gothe Fil Weimer aumreihen W Peretti Ma debur S S 9 3 5 in Arnstadt bei der Privetbenk zu Goèhe FR Arnat er oder füng W L S Sermpree S e in Muhlhausen bei der Privatbenk zu Gotha Filiole MonKronprinzenstrasse 7 Fernoprecner 4029 W r F Se e ück LandGexrundet 687 a I e in Berlin bei der Deutschen Bank und bei der Divorm Adolf Francke W i c von a n henGotha den 28 Marz 1919
Direktton der Privathank zu Gotha

Kurt Litzenberg m

unerreichtes

trockenes

Haarentjettungsmittel entſettet die Haare
Se ratnonell auf trochenem Wege macht ſie locker

S and leicht zu friſeren verhindern Auflößen der
u 85 Frur verleiht feinen Duſt reinmigt die Kopf

haut Geſctzlich geſchützt Aerztlich e mp o len Doſen M 50
n 50 bei Damenſriſeuren in Parſüm Nachahm weiſe man zurück

ca

S
m

v ä m va SGustav Speck Haſſe
Di G ch z J Verkaufsstele Grosse Steinstrasse Horm Rud Specke es tsste e Alteste u bewänhrteste Geidschrank Fabrik d Provinz n r e r gar

Aer Deutochen demobrativchen Parte ten e Veneniagen Reparaturen sach et
in Halle Te efon 6264 gemäss und billig 2 Tel 4025 baut werde
befindet sich jetzt t c3JJ e t vieu Der Bere er Rudolf Kraemerz e e en Dentist v en re er e enen Nur leipelgerstase 21 I hTelephon 4348 Sprechzeit 912 6e

n Eine dratSport Artikel e Pianinofür ttnunnun nninuunmngennn ne netfussball Tenniz S eparaturen hen rnMeta n en armenüſhef am Riebesplatzleicht wen geſamt ſt hWn veergweri a en Schneo Noeht r äen Oameneimnohue z Gr Steinſir 84 Schlat zimmsren Vendrtül KüchenIm BeBatte vie eStück 75 M 2078 525 r n e bimmemitiSohbel e
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